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Letter of Intent CycleTex BW 

Betreff: Interessenbekundung von Firma XY zur Unterstützung des Projektvorhabens CycleTex BW der AFBW.

Firma XY wurde über die Initiative der AFBW informiert, die Projektskizze CycleTex BW einzureichen, um Fördermittel zu beantragen.
Die Textilindustrie hat als einer der global größten Ressourcenverbraucher eine besondere Verantwortung, ist aber in der Viel- und Kleinteiligkeit der Wertschöpfungsketten auch besonders herausgefordert. So sind Rohstoffhersteller, Endprodukthersteller, Händler und andere Inverkehrbringer sowie ggf. auch Entsorger und Verwerter zwar Teil einer Kette, aber nicht Akteure im selben „eco system“. Umso notwendiger ist eine Zusammenarbeit, um den Kreislauf von Materialien zu optimieren. 

Aus dem Wunsch nach wirklichem Re- oder sogar Up-Cycling bzw. dem Ziel der Innovation bei cradle-to-cradle-fähigen Materialien selbst erwächst wiederum eine zwingende, vorgeschaltete Analyse, welche Dimensionen ein textiler Kreislauf hat, welche Akteure mit welchen Kompetenzen bereits am Markt sind, was der Markt in Zukunft braucht bzw. was wissenschaftlich und technisch denkbar wäre, um Nachfragen zu bedienen oder auch zu generieren. Am Ende können neue Geschäftsmodelle und Business Cluster stehen, an denen sich vorgenannte Akteure beteiligen können. Diese sollten aber sinnvollerweise über bestehende Geschäftsmodelle und Warenstromstrukturen hinausgehen (simples Sammeln und Reißen). Handlungsleitend ist also, unternehmerische Chancen zu entwickeln, bestehende Modelle fortzuschreiben oder zu diversifizieren und damit eine weitere Form der Zukunftssicherung für die Textilindustrie zu schaffen. 

Für die Aufgabenstellung innerhalb des Vorhabens ist der Aufbau eines interdisziplinären Experten-Teams essenziell. Den Akteuren soll eine Plattform zum Vernetzen und Austauschen geboten werden. Mit CycleTex BW strebt AFBW die nachfolgenden Ziele an:

· Rückführung der textilen Produktionsabfälle in den (eigenen) Produktionsprozess durch neue Technologien 
· Neue, hochwertige Fasern (neue Rohstoffe) und ggf. andere Materialien aus textilen Produktionsabfällen, auch durch neue Verfahren zu generieren
· Optimierte Auswahl der Ausgangsstoffe durch Ersetzen von schlecht recycelbaren Wertstoffen
· Handelsplattform für Produktionsabfälle durch Cross-Cluster
· Neue Geschäftsmodelle durch Cross-Cluster und Transfer in den Markt

Wir freuen uns über das Engagement der AFBW, die oben genannte Projektstellung anzugehen. Die Vision einer textilen Circular Economy, die regional aufgebaut und vorangetrieben werden soll, birgt langfristig ein hohes Potenzial sowohl für alle Akteure innerhalb der textilen Kette als auch für angrenzende Wirtschaftszweige und hat damit eine hohe Bedeutung für die zukünftige Wettbewerbsfähigkeit des Standortes Baden-Württemberg. Aus unserer Sicht ist dieses Projekt unbedingt erforderlich, um die marktnahe Entwicklung sowie die Marktvorbereitung voranzutreiben und eine schnelle Marktumsetzung zu garantieren. Daher sehen wir der weiteren Entwicklung sehr positiv entgegen.


Mit freundlichen Grüßen

Ansprechpartner (Firma XY)

